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Reiki Alliance Deutschland 

In Fortsetzung unserer Serie „Reiki - Organisationen und Vereinigungen“ veröf-

fentlichen wir in dieser Ausgabe einen Beitrag über das Wirken des im Februar

2004 gegründeten „Reiki Alliance Deutschland e.V.“.  

„In Deutschland brauchen wir eine klare und wahr-
nehmbare Stimme des traditionellen Usui Shiki Ryoho
(Usui System der natürlichen Heilung)!“ Darin waren
sich die Gründungsmitglieder des Reiki Alliance
Deutschland e.V. von vorneherein einig. Alle sind als
Reiki-Meister in der internationalen Gemeinschaft The
Reiki Alliance (TRA) Mitglied bzw. lange Zeit dabei ge-
wesen und fühlen sich denselben ethischen und mora-
lischen Grundsätzen verpflichtet.

Reiki in Deutschland

Die Reiki-Meister, die diesen Verein gründeten, beweg-
te vor allem der Wunsch, in einem handlungsfähigen
und rechtlich abgesicherten Rahmen im deutschspra-
chigen Raum agieren zu können. Dies bedeutet z. B.,
dass die Organisation gegenüber der Öffentlichkeit den
Qualitätsstandard für das Usui Shiki Ryoho Reiki* ga-
rantiert. Diese und weitere Vorteile taten sich bei den
Überlegungen auf, diese Organisationsform zu wählen.
In der Gruppe der Gründungsmitglieder (14 Personen)
kannte man sich schon von verschiedenen Treffen der
vergangenen Jahre, die immer in Gersfeld in der Rhön
stattgefunden hatten. Vor allem hatten sich während
der Treffen der deutschen Meister der TRA schon in-
tensive Begegnungen ergeben. Im Jahr 2003 war dann
während einer solchen Versammlung der Gedanke ent-
standen, einen Verein für Reiki-Meister im eigenen Land
zu gründen.

Für die Reiki-Meister war es eine ungewohnte Arbeit,
den Anforderungen der deutschen Gesetze zur Ver-
einsgründung zu genügen, und sie erforderte Geduld,
Ausdauer und immer wieder viel Reiki. Gleichzeitig
wuchs auf diese Weise das Gemeinschaftsgefühl, denn
wir schafften etwas gemeinsam. Am 14. Februar 2004
war alles soweit: Die Hürden Satzung, Gründungsver-

sammlung und Vorstandswahl waren genommen, und
der neue Verein wurde an seinem Heimatort Gersfeld
aus der Taufe gehoben!

Nun besteht der Verein seit zwei Jahren und hat aktuell
18 Mitglieder. Jeder Reiki-Meister, der seine Einwei-
hungslinie auf Hawayo Takata zurückführen kann und
die traditionelle Ausbildung seiner Schüler im Usui Shiki
Ryoho gewährleistet, kann die Mitgliedschaft beantra-
gen. Die Kontaktaufnahme findet am besten über die
Geschäftsstelle bei Annette Rohrbach in Vellmar statt
oder aber über ein Mitglied der Wahl. Die Liste aller Mit-
glieder finden Interessierte auf der Internetseite des
Vereins unter: www.reiki-alliance-deutschland.de oder
erhalten die Adresse eines Meisters in der Nähe des ei-
genen Wohnortes über die Geschäftsstelle.

Erste Aktivitäten 

Die Aktivitäten des Vereins konzentrierten sich
zunächst auf die Konkretisierung der eigenen Bedürf-
nisse und die Zielsetzungen der Vereinsarbeit. Inzwi-
schen gewinnen die inhaltlichen Aspekte jedoch mehr
und mehr an Bedeutung. Während der zwei bis drei Mal
jährlich stattfindenden Treffen in Gersfeld bzw. in Vell-
mar (Geschäftsstelle) kristallisierten sich unterschiedli-
che Vorhaben und vorläufige Ergebnisse heraus:

• verschiedenste Anfragen bezüglich unserer Zielset-
zung und allgemeine Fragen zu Reiki erreichten die
Geschäftsstelle und wurden beantwortet

• in Gersfeld haben wir durch das Anbieten von Reiki-
Behandlungen in Altenheimen Gespräche über un-
sere Aktivitäten ausgelöst und den Bekanntheitsgrad
von Reiki erhöht

• Vorträge und Weiterbildungen (z. B. Symbole-Work-
shop) konnten als Vereinsveranstaltungen in öffent-

* Gemeint ist das System, wie es heute vom Groß-
meisterbüro des Usui Shiki Ryoho, Phyllis Furu-
moto und Paul Mitchell, definiert wird. Weitere In-
fos hierzu auf der Website: www.reiki-alliance-
deutschland.de, Unterpunkt „Reiki im Usui-Sys-
tem“

Kontakt:
Reiki Alliance Deutschland e.V.
Geschäftsstelle bei:
Annette Rohrbach
Kiefernweg 56, D-34246 Vellmar
Tel.: (0561) 88 202 90
Fax: (0561) 88 202 98
E-Mail: info@reiki-alliance-deutschland.de
www.reiki-alliance-deutschland.de
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lichen Räumen durchgeführt werden
• eine Patenschaft für ein Kind in Afrika wurde im Rah-

men des Projekts Reiki Klinik Nigeria vom Verein
übernommen

• der Verein strebt den Status der Gemeinnützigkeit an
• wir bemühen uns darum, die Voraussetzungen für

die Anerkennung als Berufsverband zu schaffen 
• wir streben die Assoziierung an die TRA an
• wir wünschen uns eine liebevolle Gemeinschaft mit

den deutschsprachigen Meistern
• es wurden Kontakte geknüpft zu lokalen und inter-

nationalen Vereinigungen und Verbänden, und wir
können uns glücklich schätzen, mit den Initiatoren
des Projekts „Reiki und Schulmedizin“, Norbert Lind-
ner und Oliver Klatt, zusammen zu arbeiten

• Teilnahme am Symposium „Neues Denken in der Me-
dizin“

• Material für die Öffentlichkeitsarbeit unserer Mitglie-
der (Vereinsflyer, Plakat zur Ankündigung von Info-
Veranstaltungen zu Reiki) wurde entworfen und zu-
sammengestellt

• der Internetauftritt ist gemeinsam gestaltet worden

Eine, so finden wir, schon beachtliche Anzahl von Akti-
vitäten, die wir angesichts der immer noch überschau-
baren Anzahl der Mitglieder Einzelnen und deren hohem
Engagement verdanken. Es ist uns bewusst, dass dies
nur der Anfang einer langjährigen Arbeit sein kann. Ge-
rade in der Situation, in der sich das „Gesundheitssystem“
landesweit befindet, können solche Initiativen Menschen
mit ihrer Eigenverantwortlichkeit vertraut machen.

Es ist das erklärte und zentrale Anliegen des Vereins, ei-
ne seriöse Basis für einen Dialog auf Augenhöhe mit
Entscheidungsträgern im Gesundheitswesen zu schaf-
fen. Auf diese Weise wollen wir Reiki aus der „Eso-Ecke“
herausholen und in die Position bringen, die dieser wun-
derbaren Heilweise zukommt. Wenngleich schon seit
Urzeiten immer wieder versucht wurde, Menschen
ihrem heilen Kern nahe zu bringen, soll uns das nicht
verzagen lassen, sondern wir treten, im Gegenteil, froh
in die Fußstapfen derer, die ihrer Zeit und ihren Mitteln

gemäß durch ihr Sein und Tun den Mitmenschen einen
Lichtstrahl auf ihrem Weg zu Gott zeigten.

Miteinander für Reiki

Dieser Anspruch wirft uns immer wieder auf uns selbst
zurück: Dank Reiki und des Erfahrungsaustausches im
Verein erleben wir über die „äußere“ Arbeit hinaus un-
sere jeweils ganz eigene, persönliche Entfaltung. Die da-
mit verbundenen Erlebnisse mitzuteilen und damit zu
verstärken, fällt mit zunehmender Vertrautheit in die-
sem Kreis immer leichter! Daher heißen wir alle Meister
im Usui Shiki Ryoho willkommen, die in einem Mitein-
ander achtsamer und anerkennender Kollegen mit Rei-
ki ihre Reise in die eigene Persönlichkeit hinein fortset-
zen und die Lehre verbreiten und vertiefen wollen. Glei-
chermaßen freuen wir uns auf tatkräftige Menschen,
die ihre Fähigkeiten und Ideen in unsere Arbeit hinein
geben möchten! �

Voraussetzungen für eine Mitgliedschaft:

Unsere Mitglieder wurden von einem Reiki-Meister des Usui-Systems in persönlicher Präsenz eingeweiht.
Sie kennen ihre spirituelle Linie und führen diese auf mindestens Frau Hawayo Takata zurück. Die Meister
verpflichten sich definierten ethischen Grundsätzen und der mündlichen Lehre des Usui Shiki Ryoho in In-
halt und Form. Dies sind vor allem: definierte Ausbildungsinhalte, entsprechende Ausbildungszeiten, Anzahl
der Einweihungen und definierte Seminargebühren. Beispiel für den 1. Grad: verschiedene Behandlungs-
formen lernen und üben, Reiki-Geschichte, Reiki-Lebensregeln, vier Einweihungen, an vier Abenden oder
an einem Wochenende. Unsere Meister arbeiten durch eigene Praxis (Übung und Lehre) an ihrer Vertiefung
des Wissens in Reiki, tauschen sich darüber mit anderen Meistern aus und bieten regelmäßige Treffen für
Reiki-Schüler an.
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